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Befprechungen
Ordensgefchichte Qiftoriker YICo iit Boehmer auf DiCh-

fige Sehler. Die atıch noch in Der 4, Auflage%)ie HSefuiten. Ion SrieDdrich 335 i e= iteben aufmerkjam gemacht iDDrDen. (Ss mwareCDTelOr Der Univerlität Sreifs- A mwmünicdhen, DAß efmaige YIorarbeiten üUr  44mwalD [WWiffenfchaft un Bildung Yir
80 (131 S.) $eipzig 1926 , A5Serlag DDN

weitere Rorrekfturen Der Öffentlichkeit nl  DOht
vorenthalten mwmürDden. “Jenn Boehmer IDArHYuele MNieyer. unfer Den proteitanti{cdhen Selehrten Der Segen-m 103 HD Diejer eif]OrLirtf ( 19292) mwarft, Die 11CH mif unjerem Segenf{tanD be-

baben IDILE Dip DDn Dem ürzlich DPL=»=

itorbenen TDTEe10L Hovehmer In Seipzig \ ärtfigen mwmobhl Der Fenntnisreichfte
unD unparteii{ch{te.verfaßfte UnND 1991 Hon in Aurfrlage PL= u Dielen Fenntnisreichen unD unparteiif{cdhenIchienene CSohrirt 1e Hefuiten” (Aus Statfur Seihicdhtsftoriqhern Dürren IDILE Den errajNerunDd Seiltesmwelt YNr. 49, 110 [Qeipziag 1921 Des ben KXopf genanıfen u  es nichtTeubner]) eingehbenD beiprochen unfer Der

Überfchrift 9y  in » weifeelenbuch.,” Untere vechnen. Dap nicht objektiv unND unparfeiifch
Iqreiben wil, jagt UNS jelber mitf ler Sdeut

Kritik mit Den Ysiortfen: „Das Seiaate ichFeitbindert 1115 nicht Dem errajjer unjere In-
erfennung auszujprechen Ur Die unvderkenn- nzwijcdhen baben nu  - KXrieg unD ‘eDDo-
baren Hemweije DDN Unparteilichteit, Z28ahr- Lufion Dem eu:  en Iolte Die HBedeutkung Der

Hefuiten in ungeadhntere mwieder nahe-beitsliebe unD teißiger Quellenforfchung, Die gerückt. I8Senn nicht alles fäulcht, 10 itebenDen biftori  en Snbhalt jeiner Mrbeit a11S=- IDIE ur  A Die FommenDen re DDL einer
zeichnen. Öb (eine Fonfellionellen Bekenntniffe“ Iltachtentraltung DeS YrDdens, DIie fich geraDde
(D.b Die rein Dovamatij{chen Itörgeleien Der Dem ohnmächtigen Deutichen Keiche gegenüber

geltenD machen IDICrD. Gich mmit ibm au S-Nef{uitenmoral L, Dal.) „in Den Augen jeiner
Heligionsgenojjen ausreichen werDden, DaAß jle einanDerzujeßen, AL rait mebr Die Aurgabe Des
ibm Dieje uUDNDYel verzeihen, Darf 90088 be- Dolititfers als DeS Zheologen. habe mMiCH
ztweifeln.” Daher bemübt, 1omeit möglich Diejenigen (b=

Untere Abhnung bat {iCH erfüllt. 12 DrCOfe- Ichnitte aul  Ig Der Des SÖrDdDens AULT
Seltung 5 bringen, Die DDN jeiner KXampfnatur{tantfil|chen Krititer baben Hovehmers S DT= iprechen. 28icdhtiger jen InNILC, Daß 1

Iqhungen entimweDder tofge{chwiegen Der ab= HahrhunDdert ivDenige Sf£faaten in Der QSSelt
elehnt (val. 5  1e ISartburg” 19921, mwenige nationale Strömungen, mwenige %)emo-
Nr 51/52) SJder vorher 10 gufea nahm rafien gegeben bat, DIie jich nicht genötfigf Qe=

en bätten, Dem He{uitenvrden gegenüberDDN Der Auflage IDIie )Deinf, eiIn jähes auf 1  4  Drer Hut 5 Jein. bin überzeugt, DaßCnDde Boehmer batte Z1DAT 1n Der legteren
ver|prochen Die AMuffajung DDN Diejer JYlotmenDigkeit

99  1e in Der AMuflage wmeggelafjienen RXa- in abjebbarer Aeit auch in Deutichland mwieDder

pitel iverDden in einem größeren OS SerE über Den Die ÖY“berfläche arbeitfen IDIE  b“ (Aus Dem
Vorwortk.)en Berü  ichtigung inDden Das in DPm- Sanz Fulturkämpferiich irD Den „all-{elben Verlage IDIE Die vorliegenDe Schrift mücdhtigen Ultramontanismus” 111 Luß-er|cheinen {oll” I) 12$ $ SerE ilt bis a  nı 126 — 1928) Das He{uitengefeßgheute nicht er|chienen. (nur mif Ausnahme Des } Der „UNDUCCH=Daß Iiorarbeitfen arüur vorhanden Jein

müfen, i1t anzunehmen. Iltan ann Hon rührbar ND Deshalb unklug ND ungerecht
mwar”) vertfeiDdigt unD AUC Jiadhahmung eIMP-

Daraus !  leBen. Daß aur Dem FTitelblatt DPS rohlen: enn „Bismarct al ebenio IDIie Die
Imre1914 er{chienenen,ganz vortrefflich (Qe= en  en Hegierungen unD Die polititchen
iqhriebenen Handes DDN Boehmers „Sf£udien Darteien DPS el  ag$ nicht obhne SÖrunDd
zur Ge  te Der Gej{ell  aft el —62 D ola  a 1 Hef{uitenorden einen bejonDders ® ürch-

fenDen SeinD Den Die Staatshobheit(val Darüber 1e eitfchrift anD
5 \qhüßen galt  . (Sine beionDere Sr  ane  L5 IDIE1914 519 als tweitere HüänDde angekünDigt Dem Sal Des DPeS „Ausnahmegefeßes”inD „Seheime Kejuiten” 99  ie )ogenannfe He nacdhgeweint, „Das niemals anDeres ge>={fuitenmoral”, 99  1e je/uitijche reDD  Z Staat wejen IDAL als PiInN DDN »eit 5 »eit nöfiges

uUunD ‚KönigsmorD”, 99  ie Oinefilchen unDd = CSchußgmittel Des moDdernen Staats
[abari{chen NR  iten”,  “r „Der Hefuitenftaat in Da- je/uifilche Übergriffe”
raguay“”. Durch DdDen Überfjeger Der Auflage „3430as Die Heluiten als IC unDd poli-
jeines „KSefuiten “ büchleins, Den ran  Öfijchen Hitacht beute einzig unD allein Hült. {{t
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iDr enges BünDdnis mmi€ Der RAurie unD dem mitf Anfang bochgehalten UNnND die "Df[ege Diejer
ibr and In anD gehenDden Ultramontanis- Mrt Geelforge AUmMm befondern Arbeitsgebiet
INuUuS. %Jie Hefuiten baben in Der aupf{ache DPS $)rDdens beitimmt, noch bebvor in DIe Qier-
Den unrfeblbarenapgefchaffen(?). Gie iteben WaNgen, Das Schulmejen zeitimweiligun rallen au ch mmit Der Beftätigung jeiner Die erjte Stele en Auch Der eiNiacht.“ (Aus Dem un  baratter dDer  oraltheologie wmelche

ine gemwije STendenz Fönnen IDir Dem Pr Ür Dieje 2irFjamtfkeit richfunggebenD wurDe,
er einer Heftuitenge|hicdhte nicht verwehren, i{t on 8 jeinen Yebzeiten unDd mit jeiner
ber muß ihre Berechtigung mit biftori  en Biligung reitgelegt unD DDN Der ganzen FircH-
SrünDen Flar nachmweiljen. on IC jeine lidhen heologen{cha nicht DDN Den e)uifen
Mrbeit AUL übelbeleumunDeten TendenzicHrif: allein, in Den rolgenDden Nahrzehnten ur KHlüte
unND 1 all,,  eglulfe  “ offzur ©e{chichts- gebracht WDDrDen. %)as YierDderbnis Der „ JE=
ung unD AerleumDung. {uitenmoral” iIt PiINe a  el; Das bat noch jüngit

Hier beginnen un unjere SinmanDe. b= or Hovehmer In Seipzig Yreimütig 11S»

ung wolen IDIC Dem Sreits- geiprochen %)arüber 1iInD Feine IYSiprte mebr
walder COTEeNDL Der KXirdhenge{chichte nicht 5 ber]QOmwenDen.
vVrwmerTenN; ber Fennt Das S e1lD nicht, Das ebr merFimwürcDdig f Der ‚«') Xlage-

bearbeiteft, ND i{t Darum jeiner AMurgabe DunEtt Ciner Der Deliebteiten Aormürrfe IDOAL

froß reDlichen GSfirebens im Deut{Ohnationalen in Den Hefuitenkämpfen DPS leßten NYabhr-
Varteidienit nicht gewachten. hunDerfs Die angebliche )tarre, jeDe „Reform“”

Cohon eine Durchjicht DPS Colujje Des aus{chließenDde Unverbefferlichkeit Des
eInNsS gebotenen AWerzeichnifjes Der be- Durch Die Honatiani{cdhen Koniftitutionen unDd
nüßten) mi€t Den mandcherlei Den übrigen Snbhalt DPS Snftituts ein ur  H44 alle=

mal reitgeleaten S)rDens unD jeiner ISirkjam-sehlern unDd Siücen zelgt, befonDders IiDeNn Inad  _
mitf Dem aDnLiicDen bei Boehmer „Sefuiten” Peit. Sınt, ut unt aQut, NN sint! QDieler ıs

vergleicht, Daß Die wichtkigiten Derin BHetracht pru ap HeneDitkts XII Der mei{t Dem
legten ÖYrdensgeneral KHicci irrigermwmeiljeFommenDen NSerke NUL üußer:[imi) Der DD  3
in Den YNund gelegt IDICD, joll NUX Der FrüftigiteHörenfagen Fennt.
MHusDdruck jein ur  ö44 Das, IDAS 90088 Durch DieCSinen Jiachmeis im einzelnen, Daß jein ilD

Der ganz verzeichnet ijt, IDUr  HA  De Den beitätigt finDden wolte, Daß
Doppelten Umftfang jeines NSerkleins n  ber- nämlich Die Hefuiten {icH nie geänDert baben

unND nie änDern Pönnen Der mwmolen %Jas mußichreiten. Stidhproben müjfjen genügen. au ch Den HauptgrunDd abgeben, mi£t Dem DieuDDr mwolen IDIr Dem errajjer unjere MUn-
erFennung austprecdhen ur  44 Diejenigen VPartien, Rulturkämprer aller $änDder Jeit Den Tagen
in Denen Der Sejel{chaft e{u einigermaßen Der Aufrklärung Die brufalen Hefuitengejeßge

vieler Staaten rechfrertigen. rof. 2ieganDÖerechtigtkeit 5 erweilen Iucht %)as erite i1t anDererXapitel „Sgnatius DDN Koyola” gibt n  ber
Den OCtirter DPS Ördens unD jeine eriten Se- JlacHh jeinem Selchichtsbil: L alei nach
bilren 1 gaNnzen ein lebensmwahres ilD un Aquabviva in Der Verfallung unD Kegierungs-

mweilje Der SGefelichatft PiInN ent{cheidenDder Ulm-erzielt r  Ur  )44 Den üYtann unDd jein QI$Spr£ Hoch- ihmwmung eine itille Keform nacH üunfenachtung, nicht HemwmunDderung. AMuch Den rrtolat. S3n Dem ünften ND legten QX@a-nächiten Jiacdhrolgern in Der Dberifen $)rDens-
eifung irD vPrmwiegenD Serecdhtigkeit gezoUf£, pitel: „Herfallund Wiederherftellung”,
10 Daß Der ejer 5 Dem Fommen muß el

„NCit MHgquadvivas ToD enDagülfig DIieare  bg DoCH Die Seiell  aft el DaAs geblieben, große eit DPeS $Y)rDens SJer Seneral 4S i=MDDzU Sgnatius, Saynez unDd beionDers
Mgu aQD1D jle gemacht baben 10 IDAr Die telles. galt Ur  4M einen ‚Cngel Des SrieDens’,

anDers verlaufen ! Mber on nach pine verDächtige Bezeichnung Tür einen JIitann,
DEer Y  u  4M  Dren, regieren unDd Füämpren ol Zn Der

Mquabviva beginnt Der m{ihmung unD Yier- S at batte 3iteleschi nicht Die ra De=
rall Diejer Berfall irD annn 1 ünften rehblen unD ® itrafen eine NCahnungen
Kapitel wejentlich aur ® Ur)]aden ZUCÜCE- berf)n[ltet_1 in Den Ten Der roreHen Die Dem
erührt auf Die Im $rDen gepflegte eicQ£-
Ppraris unDd aur Die nfä  gEeit Der aur %)Jie Hefuiten AL  AL W E e
AMaquabiva tolgenDen Z SITufius VBiteleschi (1615—1645) Yübhrte
3S as Die erite Der angeblicdhen Urfachen befrilt, jein Mmft wmübhrend Der fraurigen Zeit DeS
10 bat geraDe Hgnatius Den bäufigen CEmpfang Dreißigjährigen Xrieges unD batte mebr Mn
Der Satramente, vDrab Der uße DD  z} eriten laß 5 fröilten als ® itraren
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Seneral nicht DIE mebr als eine DetForative %Jie einzige Selegenbheit, IDD nicht Die Vro-Stelung beließen. Iag ein}t DDN Den
Segnern gemünicht, DD  - ÖYrDden Flugermwmeife en IonDdern eine be)Ohränkte Anzahl DPr=-
abgelehnt DAar, frat jeßt ein Die VProfeijen jelben einen jolchen Ötaats{treich ausführen
nabmen zahlenmäßig überhbanDd unDd vDerFannten Fönnten, iDAre eine SGeneraltongregation.

NRanke )Qheint — Die rorejen Der KXongre-urcdhaus ibre Stelung. Jiach DPS HgnatiusAnordnung iollten jie eine in Mrmuftf lebenDde, gatfion DDN 1646 5 Denten, in Der 1Da Qge=
DDN amtlicher FTütigkeit Im EHNgETeN Ginne be= D IDUCDe %)Jie MeEten all Diefer Konagre-rreife, ber 10 einflußreichere Öligarchie gafionen inD in ausrführlicher VBollftändigkeitbilden. 5n Diefer öchiten uUnND zugleich Fleiniten veröffentlicht Im zıweitfen anD DPS YnftitutsSruppe iollte ficH Das gjen Der Sejelfchaft (Sloren;z 3530 tinDet 1i Die gering{itemachtvoll zujammenfallen. eßt ber
Die Drofefjen S einer unüberfichtlichen Iafte Spur DesS Um{bhmungs?
ange|Ohmwolen br xDeal IDAr Die gerubjame UnDd Die anDern Beweife SJer einzige Qier-
Leitung eines guf ausgeltatteten Xolegs, rern juch eines jolchen AL Das CSchifal JCicels
DDN Der AMufficht Des Senerals, wmüährenDd INa YMYber on Der Tranzöfi Hıiftoriker (Drote-
Die IItübhen Des Unterrichts UnD Die gDf{fe$=- tant) DND bat In jeiner ÜberfegungDienitlichen Dilichten geLn Der bofnunasvolen Des Büchleins DDN Boehmer Die richtigSugenDd überließ. Mls Sosmwin ein geitell£t, indDem JagtDeuticher, noch einmal Fräftig Durchzugreifen „(Er [Boehmer] E In Diefem Stück KankeunD tich Seltung vberlchaften gab iDm gerolat. NHber \heintf Doch DaßDie elftfe Seneralkongregation 1661 als nftf- Frant IDOArL. SEr batte JICH Durch Coorer unDdIDODr£F£ einen SGenuefen ZuUum ar unD 1hob in P. Qanga] Derfrefen lajien ehe DIie eneral-Damit in Zirklichkeit beifeite. %Jas ZSerfahrenwirkte. SJder eue Seneral Lip mwmußte Fongregation iDbm als QISitar Den Sliva gab
p IDAS 8 fun batte. Sr veritoprffe

ü“Licel IDAL 1m HYahre 1661 Habhre alt unD
alle Den Yrden befreffenDden Xlagen je  In Öbr itarb bald nachbher (1664).“

Damit ilt Das, IDAS Z2ieganDd biftorifchenunD genDoß in jeinem römi)chen Stadtpalaft DDeLr eweijen rür jeine eje bringt, erleDiagt. 12in jeiner ila bei MHlbano Das Dajlein als iwDeitferen Behaupftungen {inD bantafien einesTröhlicher Yebemann. Ison einer DHarfenKXommandoftimme D  Örte INan nichts in Diefer querulierenDden Damphlet{chreibers,
Armee. Gie mwurDe HUL nocH DDN QOlauen Yn Der aur KRante Den CSindruck eines tier P1N-
friganten unD genußBTtroDen AMriftokraten LP= gemweibhten “Ntannes machte „CSingeweiht”gier‘! GSie frieben Dolitit aur eigene au mochte j)ein jeller IDAr )ogar, ühn-Befonders mif HYunozenz (1676— 1689)itanDden lie aur IO Lecdhtem Suß er ÖYrden lich IDIie 2 abhorowsti, Der erraljer Der Monita
IDAr gegrünDetf, ® Dienen, 8 Füämpfen, ®

secreta, ein 2008%) Dem Drden entlaftener Hefuit
erobern. He ber geraDde bei )oldhen „CSingeweihten“ i Die)9 rubte aur jeinen Giegen Aaus biftorifche a5rDei jelten ungerälicht 5

Iiegands Daritelung i nicht ganz NEeU,
en “KHantke it Denn auch mit Der CEntdeckung

aber grunDdralich Pe (Die m  en bei Den QHıftorikern nicht Durchgedrungen. er
Düpfte 111 592) rzähle IT Xebemann“ AL ebdenralls Sabel

%das QYeitere, IDAS 44  ber Den Aerfall DerYn einer CSammlung Seritture polıtiche, Sejelfchaft Tolgt befriftt Daupffä Diemoralı -  e satırıche D: le massıme, istituto
OVeErNOoO della Compagnla dı (Gjesuü (MS Rom..) Segnerfchaft Der abjolutijtificdhen ÖOtaats-
tfinDdet ein ausführlicher Auffag DDN beinahe regierungen in SranEtreich Spanien, Dortugal

üffern: Dıscorso D: Ia relıgione de UnND (England IPe reie Airefameleit Der
Padrı (Üesuti loro modo dı SOVETNATE = Hefuiten. %)Jie at]jamen, Die bier angeDdeutet

mwerDden, wmideriprechen grogßenteils Dem auUusrieben wiicdhen 1681 UnD Das iDie Zeit, in Der arl De elle “Kante geihöpften eines raulen $obens
Seneral mwar| „DDoN einem augen|”)einlich fier ohne ernite AMrbeit uUnND beweifen ens. Daßeingeweihten NYann, aul Dem Die Yolgenden Die SCSinmifchung Der weltlichen Semalt DrtIlotizen größtenteils fib“ Dem Seneral Die Aufrecdhterhaltung Der Ör-

Unter Diefen JCotizen KRankes obige Denszucht ebr er)chimerte. I$3as IA  ber Die UL
ASerfafiungsänderung eriter Stele NRanke iprüngliche Dee unD Anordnung Detreits Der
oDer jein Sewährsmann ame  LA er in Die Profeiten DDN DIier SelübDden gejagt L, IDiIDer.
größte ASerlegenbeit, IiDenNn INan ibn Yragte,
welcde rorejjen leje große “Revolution

\pricht eDenrTalls Den Quelen, IDIie jeDer giniger=
Durchgeführt baben Die DD  =] römijchen Profeß Monod-Boehmer, Les Jäsuites (ParısDaus alein Der Die Der römi)cdhen SrDdens- 301 Hie en Diefer KXongregationprobinz DDer Die DDN ganz Stalien Sn jedem berichten Den Hergang ganz glaubbhart (In:Sal i{t Die Angabe Durch unD Durch unDbiftorifch stitut. F}or. 1893, 111 377)
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maßen Unterrichtete weiß Daß Das anräng- 10 E  amen  LA IDILr an qgat_t Fein (£nDe er DUurccHh-
liche 3ahlenverhältnis Der DProfelfjen A} Den gäangige Haup  en DesS ganzenes liegt
Itichtprofefjen (beim S DDe Des OStirters Darin, Daß AieganD größtenteils nicht als
ıunfer mebr als Jiltitgliedern NUuUL Vro- Se{hicdhts{chreiber mitf Fonkreten af]acQen.
felten) JicHh mitf Der »eit änDdern mußte, liegt in {onDdern lLieber mit allgemeinen IsSerturtfeilen
Der SLatur DPeS ÖYrDdens un ent{pricht Den Ng ohne biltorilche Beglaubigung arbeitet. Daß
natiani|cdhen Koniftitutionen. Dabei aus/qOLießlich prote{itantfi{che Der
er volte 1f2. Diejes ünften unDd leßten DrDdensfeindliche Daritelungen ausbeutet unD

Kapitels lautet : VBerfall unD AieDderher- Fatholi{che KXichtig{telungen unbeachtet Läßt,
itelung Des He{uitfenorDdDens.” verfteht 1 beinahe DDN )eLlbit. Sin lautf |pre-

Ylan iDare begierig, DDN ZieganD PLU= MenDdes 2 eugnis jeiner Arbeitsweihje Al Die
rahren ob bei Dieler Ziederheritelung Die STatfache Daß Das vorzügliche Buch teines
rorejjen al1o Der RAern Des YrDdens, in ibrer Seipziger Kolegen veNymer „Qoyola”“*
ur{prünglichen Der in ibrer enfarfefen Sorm gar nicht 5 Pennen Icheint. “Nur Die Art, IDIie
iDieDer auflebten. Jiach Dem, IDAS über (Seos Hnigos Hugenditreiche er Deutet aur
neral ofha ® lejen ÜL, Der „MI£ Fühlem BHekanntfchaft mit Dem QiSertfe bDin.
er]tan un reitem QSsilen augsgerüiltet Deit Sn Dem Xapitel über Die DBerfaflung DPeS
ü  ber Den SrDden binaus in Die Der SrDdens Dimmelt geraDdezu DDN groben UIn=-
Sej{amtklirche eingriff Darf INa Das eritere richtfigtleiten. Q  ler iDare Doppelt nofmwenDig,
annehmen. Doch IiDeNnNn Inad  — beDdentt, Daß auch Daß 2ieganDd in jeinen Angaben eng
in Der Sejelfchaft Hefu wieDder ein Se. Die maßgebenDden Nuelen an anitat£t
neral (ein Mmt nieDerlegte ND Jeiner Pbhantafie Yreien Sauf 5 lallen 3Zum
DDN Der Seneraltongregation 1883 einen Beweis je NUur aur Das vermwiejen, IDAS IDIr
Jlachrolger wüäbhlen ließ 10 E Die sSrage De- ben als jeine ganz raliche ASoritelung DD  3
rechtigt, ob auch Da inieDer Die Unbotmäßigteit egjen unDd Der Beitimmung Der Coreljen
Der corejen Urjache IDAL. MNterkmürDdiger- geführt hbaben S glaubt er enn auch 9l

mweije ermwmähnt 2ieganD Das CEreignis gar nicht. Die sSabel DDN Den „gebeimen Hefuiten” Die
I8Sns In au unD Bogen über Her CSchon Der “YCame DPS Stifters n8 ODDE}M, Anderledy unD 2 YNiartin gejagt wicD, iIt unrichtig. el jeinerlinD Gemeinpläge oDhne greirbarege Dilgerfahrt molte Honatius in Dalältinaaf]acen AucHh Iernz (1906—1914) „Hefehrungsverfuche Den Fürtken DOL=irD nicht erwähnt; efiDaA Darum, eil Die DI»= nehmen. Auch hätfen Diefe jelber nichts Daü=»lage Den “tamen noch nicht enthbielt ? einzumwmenDden gehabt, mobhl aber Die

„Sar Der Yrden] Yrübher genöfigt, in ri)fen. Die In jeinem ASorgehen eine S p
Den ver|chiedenen $SänDdern in mübfeliger IHäftsfhädigung mwmitfferten“ 8) %as44SieDerholung feine Mrbeit jelbit 5 fun, 10 iit eine grunDloje VBerdächHtigung Der Dortigenerreichte jeit )einer AieDerheritelung alles, Sranzistaner, aur Deren „VDrodvinzial“ (Ruftos)IDAS mwolte, inDem einfach Die RAurie Ur  n
tich arbeiten Ließ %er SÖrden bat Der l nach Dem 3ujammenbang Der ASormwurf
ultramonfanen CStirömung ihr DProgramm DDL» Dez0g. Hener ber mwmußte mobhl befjer Die
gezeichnet” 121) 59 * Sr bat jeine öbe Ctimmung Der Damaligen S.ürtfen ® Deur-
über‘lchHritften unD IL nie iDieDder A ibr ZUCUCE» feilen, UnND Daß bier pin einziges unbeDdachtes
Fehren. SJenn iIt Im geiltigen UunD en ISSort eine KXataftrophe bringen Fonnte. Hei
$oben Der I5ölter Feine JiotwmenDigkeit mehr. Der Seier DPS Auguft 1534 aur ‘lontf-
Cbenfo bat in Der iljion jeine olle 10 marfre ei PS°? in gemeinjames IXCablguf IDIe völlig ausge{pielt” 1928) In Dem benacbarten Sfa PNIS Den

%)ie leßgten Q8Sorte zeigen, iDIie Ichlecht [$3ie= bedeutungsvolen Tag” 20) ebr =
ganD Die 1111011S- unDd Ördensgefhichte DPesS wabriheinlich ! Z)ie wmieDderholte ZHehaupftung,
HahrhunDderts Fennt. INÄit Dem vorhergehen- Daß Sayne; Die Declarationes 8 Den Konfti-
Den SCaß AL immercbin anerfannt, Daß PIN=- £ufi  en erraßt babe 105 130:; val. ©S.30)
mal einer geiltigen uUunD jitt£lichen “totmen- ijt rrig. „Sgnatius ijt giner Der er!ten großen
Digkeit ent\prach. VPropheten Des Hnternationalismus

%Jas )InD NUL einige Der gröbiten er]ehen gemworden ” aulus IDAL ein noch
Im legten KXapitel. ollten IDIr auch Die größerer !
anDern KXapitel über Die AHerraljung (©S. 25 ASergleiche arüber 1e ZBeitfcHrift
bis 39) Die Tütigteit Der Ördensmitglieder (1 914) 512
(o—En Die Mus reifun a) in Curopa, -  D „Das Sniftitut Der 100 gebeimen Hefuiten”
b) in jen unDd MHmerita geNAUeLr Durchprüren, ängitigt auch Den vof. Xöbler in



W
‚4A IN

479 Bef{prechungen
mif Den VProfeiten Der Dre Selübde DPL» Hitenftreit nimmt ijeganD Vartei gegen Die

wmechfel£ 34) YHefuiten unD ibre Befürmwortung einer Maß-Sanz trojtlos, Yait iQauerlich ijt Das Driffe volen FEommoDation Iion Den Hefuiten in
Kapitel b  ber „Die Lütigtleit Der Ördensmif- ra  en el PS}! „GSo iDurCDe rajlllien wmüäh-glieder” Sr beginnt, mwie 5 ermwarfen, mif cenD Des unD SahrhunDderts Der Hau-
Dem „CSohmuß“ unD CScohaden DEr el plaß einNeS unausgejeßten Hürgerkrieges 31Di-
Fommt auf Drobabilismus, NMentalrefervation, en Anfiedlern 1D Hefuiten“ Daran
Den 3wec, Der Das OTittel beiligt, ganz im ijt HUL 10 DIE. richtig, Daß Die O mwmache Drf£U-
FSon unDd fil Der älferen KXulturkampfliteratur, gieji Kegierung DDN Xillabon 2888  I Der In-
nenntf auch eine el “Ytamen IDIie Canchez, archie in Dem rernen SanDd nicht Herr DurDe,
O©uarez UD Mber D  D Der neben (S1i= unD Daß Die MNtijfjion er unfer Diejer JITiB-
zalDde er{heint(S IDAr nie Hefuif. PreDdigt, mwmirt{chart Lift Sünftigeres weiß 2ieganD
ege Der Hruder{chaften, Yereine, DlEs- über Die Hefuiten In Den \pani)chen Befigungen
anDdachten , MYtarienverehrung, Heiligenver- jener SänDder 5 berichten, obmobhl auch
ehrung, alles IDIC in einen allgemeinen Yrebel ihnen nicht gerecht IC  S
Der JICiBDeutung ohne greifbare af]acQhen „Den Öchiten Iagemut hbaben Die Yefuiten(ettva Die Kanonifation Des Nob Jiepomuk enDlich in Jiordamerika, im Sebiete DPS 920
ausgenommen) eingehült unDd verurteilf. %)Jie renzitroumes unfer Den Huronen, bewiefen. O83a
Schultätigteit, Die literari{cdhen UunD ÜUnft- jie bier erahren unD Entbehrungen AA  ber-

itanDden, IDAS 'ie er{chütfernDen HNitartyrienerı  en Seiftungen YinDen ebenfomwenig Snade Durchgemach baben, gehört 5 Den graujigitenSpD iDect auch Den „Sefuitenftil“ 53) unD packenDiten Creigniffen Der JICi{ions-DieDer aur
Das Dierfe KXapitel ijt Der „Ausbreitung DesS ge Yler Zeiten unD YIÖölter” 103)

Diele Angaben iteben unfer Dem KapitelYrdens gemwmidmert. Hier Deginnf Die (Sr. „Ausbreitung“. m rolgenDden „Ver-äblung wDieDder DDN Anfanag Hanatius unDd
Saynez, aul 1IL unDd aul unND Das S®on« “ L PiIn gunz anDderer Son ange|QOlagen.
zil DDN Srient iDerDen nocmal breit gei‘childert aflaQen iDerDen NUuL gunz algemein unD =

biftorifch ULau in grau Die QIIanD gemalf.534—57 %)Jie urnahme in Stalien, Cpa- Sn Airklichkeit IDOAL Der A3Serlauf piInN QUunz snien, Dortugal, s$Sran£reich, Deut{chland, Öfter- Derer. SeraDde Die Heldenzeit Der FanaDdijcdhenreich, Dolen ComweDden, England Eonmmt AUT
Sprache. aber Yait immer In generalijierenden ijion rällt in Das Oterbejabhr S)livas unD
ISerturteilen über Die Hefuiten im ganzen

Die rolgenDdDen re 1eje eit erlebte auch
Die AHlüte Der iüDamerikani{che JIti{jionen 11ohne Angabe DDON Jlamen, Ört unD eit (Sr{t DParaguay U | mDSelegenbheit E, ibnen as AerDdDüchtiges

anzuhängen, IC Die Crzählung lebbafter. %)Jie 3abl Der Jtitglieder Der Ördensprobinz
10 eine \tilmiDdrige AHusnabhme mufe Der Caß Daraguay JOn rür Das Habhr 1767, =

miftelbar DDL Der »eritörung, mif 564 ısn „(Es bleibt Das ge{chichtliche AerDdienft gegeben, Darunfer 385 Vriefter, mebr alsDes ÖrDdens DD  =] CStandpunkt Der römijchen
QUSs, 5 Saten übergegangen 5 jein unD In irgenD einer mrüheren VDerivDde %Jie 3 abl

Den en Deffimismus übermwunDden X
Der ReDduktionen IDAr

haben S  it ibrem Muftfrefen in Deutihland ehrrei iit ein eralei Der Ziegan  en
CSchilderung DPS porftugieji|hen A3erfahrensFam In Den KXatholizismus iDieDer 2n unD bei Der VBernichtung DesS $J)rDens mit Der enfi=-IDuUrDe Dem iegreichen WBordringen Des Dro-

teitantismus eine CoOranke gezogen“” 83) iprechenDden Cohilderung Durch Boehmer
(Endlich Fommt ijeganD auf 12 LTütigteit 3 Aul 28 ährenD Diejer Ü)  1e tiere

euQmelel Die ücCi{che Hıinterlift Die brufalein Afien unND AMifrita 5 precdhen Die JICiMion Sraufamfkeit uUunD Das NRaubtierhafte” in Dom-DPS b Sranz “Xaber in HYndien unD Hapan
IDIiICD breit unND nicht geraDe ungünitig erzählt. bals Cbharakter mit iarfen Yiiprten branD-
ber Das pütere ftragiiche Cohicfal Diejer mar£f, gebt 23SieganD mif IdhonenDdDem G mei-

gen über Dombals Coheußli  eifen binmweg,ijjion gebht ra{ch binmweg. Auch Die Oine-
rbeit unfer Kiccth Ha erbie irD ücl  ermeije Fönnen IDIE jeßt auf R1niemlich rubig uUunDd rarblos abgemacht. m jehr QISSerE über Diejen „Ötaat” DEeL=

mweijen. (Ss ilt „Der ‚HSefuitenftaat‘ in VPa-
ur unD Durfte Die Sabel \ogar In Das TAqguaD Iion Dr er. pol Ytaria S aß
vielgebrauchte Arienal Der profeitanfi|hen { ‚av} PINP? Durchaus mifen-
Zheoloaie 89  ie Jteligion in UunND icqaftliche quelenmäßige Unterfuchung. ASgl
Segenwart” I11 357 ein|qOhmärzen. i eje Zeit{hrift Dben 303
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weidet ficH mit unverhbohlener Cohaden- jeinem ZBuch CSinführung in Das ftheoloagi

freuDde Den JICißhandlungen Der un  ulDdi- SftuDium (Zübingen S, 20
gen OYpfer. unfer Denen nicht mwmenige Deutiche „MÜit Den Hefuiten aber Darf INd  — auch nicht

Cinige Beifpiele finD unlängit in 10 ne rertig Jein inD jie mwirklich Der
Diefjer » eitichrift auUsS UrkbunDden erzählt

Ne
rzrein 10 i{t erite DPflicht )ie ® Fen

CSine Crinnerung Drüngt 11 ZUumMm ber Die Heidenmiffion bei
aur VProteftantifche Zheologen enfrülten jich Sothein Das 235ichtigite, eIin uhmes  aftft
Dr£ Darüber, DaAß Fatholi{che Co'riftiteler, ohnegleichen. Über Den Unterricht leje iNnd

Den nı in aul)ens Des Qe=Mpologeten unD Dolemiker nicDt ebr Dbe- ebrten Unterrichts (1896/97) eiNe? Der ID P=eilen, Die Keijultate Der jüngiten Xuther- Treien Betrachtungen,“Dricher \omweit jie geeigne (inD Die ISorte AMuch eine anDere abnung ernles Fönnte
unD Saten DeS Ytannes in milderem Sichte AieganD UnND jeinesgleichen Dienen „3$3  IC

baben als Vroteftanten Mtühe, Der Fatho-er{cheinen 5 lafıen Der fa  en Affentlich li}chen MNitoralliteratur gerecht iDerDen uUnDFeitf mifzuteilen (SDmeit Durch Dies AWerhalten
ge Unmabhrbeiten unD ermwiejene mu  en Au unljern CIOQENEHN
sabeln irgenDmwie ge|tüßtf unD iDeifer verbreitet KXeiben haben uUNS Das noch ItarE er{chmert
mwerDden, iIt Der SaDel berechtigt unDd unjere

O30

Der Jefuitenvrden Iion Dr RAurDeit{chrift bat ibn )tefs S Dem ibrigen gemacht
» ehnmal mebr Berechtigung bätten inDes Die YLi D Li StuDdienrat |ReligionskunDd-
KXlagen DDN unjerer Seite über Das Catholica liche uelenbücherei Herausgegeben DDN
NOn leguntur, uUunDd iefe Xlage ÜE Doppelt be- rof YOppermann Nieiningen. ]

(47 S.) Soipzig 1996 HNuele Iiteyerrechtigt IDPNN 11CH nicht NUL catholica,
jonDern gar Jesultica hanDdelt Aur 1D De  rantfftfem “Kaum PINE halbmwegs

Sg InD 0008  n DDCH Den leßten Habhren pine genügenDe ASoritelung DesS Seiftes unDd Der
große Anzabhl Q3erFe, Fleine unD große, über Cinrichtung Des HefuitenvrDdens 5 bieten iIt
Den Hefuitenvrden, jein egj)en Jeine 111= ein nabezu unmööglicdhes Unterfangen, zumal
richtung, Sefege unD er\chienen auch IiDenNn als egjer in eriter $inie Proteitanten
Heleuctungen über Die wichtigiten Antklagen gedacht inD ber ein Sriftftel DPsS Büchleins
rehlen nicht (Sinige Dabon nennf ZieganD iit Auszügen 1408  IS Den Yebenserinnerungen
jeinem WBerzeichnis ber im Sert Deseins Des Deiligen OCtifters nach SeD Pr Hırs-
Ze1g IDIe gejagt Daß jie gur nı  cht Fenntft gabe gemidmet 5  it Diejen rucftücen iIt

(Sine CoanDde UND PIN KXulturverbrechen“ Tür Die BSeurteilung Des Yrdens noch blutmenig
nennt£f Der erraljıer Der neuelten großen N gefan
Iuifen (Enzytklopäübie Dem aucH DDN ZieganD (Ss rolgen ann 21241 ruchftücke au  I
Diel Chre angefan IDICD Diefe „Unmwif{enheit£ Dem Crerzitienbüchlein Des Dl HYgnatius eben-
Öberflächlichtkeit Saulbeit” Der Ntänner, Deren ralls nach SeDer 3mwecdmäößig jinD bier Die

mwmare, Die e)ulfen 5 Pennen. zwei Seiten Hus Der Sinleitung Des Über-
jeßers, Denn ohne Dieje Zufammenfaflung„JliemanD”, jagt en „ TDAT jeiner großen AMuf-

gabe auch HNUL annähernD gewachten , eil bätten Die ruchftücke Feine rechte (CEinbheit
Feiner Die erforDderlichen Kenntnifte bejaß.”“ ine ganz Eurze Musmabhl auUsS Den $)rDens-
Hovensbroech richtet Dieje OHarfen QISSorfe gegen regeln Der Sef{elfichaft UnD einige äße aus
Hegierungsmünner, Yoltsvertreter re Dem GSGendichreiben „Bon Der TugenDd DPsS Se-
leufe 33ag joll aber erit werDen, IDenNnN jelbft borjams” AL bilden Denu SJer
berufene Abiertreter Der Zifenihaft LDHeov- Tert Diejer Jtegeln joll Überfegung „ Sr
logie und Xirchengefchichte, 5 Denen Doch Q$3ie= rurt 159 06 ent\prechen Uns E PINe? nicht
ganD za nicht beijer beichlagen inDd 7 befanntf 1inD auch Commervogel )heintf ‘ie

%)Jie Berechtigung unjerer eichmwmerDde iit nicht 5 Fennen HeDdenfals ber D  ätte Die
DDN proteitantiicdhen Hutoritfäten DTE anerbannt Überfeßgung mit Dem lateinil|chen Tert DPLC=-
unD IDILE InD aur eine Deljere 3ukfunft vertrötltet glichen UunD Forrett abgedruckt iwDerDden muüuyen
mworDden (Sin 1D itrammer VProteftant mie %er Unfinn „ Hi oirenem Seniter DDEer mi

einem emD Der unbeDercttf ol Feiner Desrof Dr aul ISiernle aje DOreibt In
Olafen unD äbhnliches Durfte nicht

iteben bleiben
112 (1926) 106 %Jie größtfe an Auch Die »eittarel als Anbang 1E reblerhartDes 2{b{jolutismus DPRS YahrhunDderts AHufhebung DPS vermwmeltlicdhten ejuitfen-

Hvensbrovech er Hef{uiten- DrDens Durch ap Clemens XIV „Iieder-
DrDden anD Sinleitung beritelung DPS YrDdens, Dem Die gelamte

. OR
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iljion überfragen wirdD” : „1919 I$3ieDer- Das HICaß DDN JICühe. Wrbeit uUnD Gemwijjen-zulajlung nach Deutichl  b“ finDd 5 grobe Haftigteit
Sebhler

Das in Diefen 118 Seiten aur -
geipeichert iit Hier DIrD mit£f rait peDantifcher

Man Nebt nicht recht weldhem uDLIum ein Umftändlichkeit Der 2eg gemwiejen iDie auch
Derarfiges Quelenbuch Dienen Joll Smre PIN DProteftant aur Dem ibm 0 YremDen S elD
1914 i{t in Seipzig efiDaA. AÄbhnliches er|chienen Des IHNELN Sebens Der Sejelfchaft Hefu AU=

recht Fommen FannYNilers BZüchlein verDient froß einzelner
Sehler heutfe nNocCH enf)\chieden Den ASDprzug ber iDie viele werden Ötoeckius aur Diefem

Dornigen ZAVege rolgen wolen? Sa IDeNn
KSgnatius DD Qoyolas S e  anfen aur Die Crforfhung alten KXeßerei Der

über Xufnahmeun Bildungder NMo-
vizen on D Dr Hermann Stvecius

eines aliatii|cdhen Keligions{yitems antfäme, Da
DUr  n  De eber Schüler nDen: ber anDeltVPrivatdozent in Jitarburg K Yianns JiCH ja HUL PiIn Öbiekt über Das Die Urteile

Pädagogifches Jllagazin, eft 8S08.] 80 eIiInN rür allemal re  eben ! Dazıu Fommft Daß) Qangenfalza 19025 Beyer Denen welche Die Mrbeit aufnehmen möchten
(Er{ft enn Ind  — Den Hammer Der ben Des Die zahlreichen Denußten Quelenmerke aum

Elagten Unmwijjenbheit ermwmagt Die in Den P1X= zugänglich je  In wDerDdDen )elbit iDenNn i
wähnten KXreifen profeltantfil|her Zheoloagen proteitanti|{che Univerfitäten Der Sakultäten
unbeilbar 5 je  In )heint veriteht INUnN befjer, hanDdelt
IDIEe etlichereDDL Dem KXrieg ein angebenDder MHus Der rünrfjeitigen Snbaltsüberficht“
Selehrter fich gedrungen rühlte Diejem Jitangel VII—XII) DPS ASerfafjters geben mwir HUr Die
DaDdurch abzubelfen, Daß ZUmM en )einer Hauptgliederung
Slaubensgenoffen DDN 1910 PINe? Heihe DDN Cinleitung 11 Ausführung OL=Unterfuchungen UnD or|Ohungen über Die In- unterjuchungen %ie Ytatur DPS JCobiziatesTänge Der Sejelfichaft efu Das INNEZLEe $eben $)as egjen Der SelübDde (Devotions-
in Den Ordenshäufern unDd einzelne Di{foDen gelübde, VDrdensgelübde leßte Gelübde Unter-=-
Der Urdensge{chichte AOUsS Dem HahrhunDdert 1e Der SelübDe unfereinanDder Sder Hes

Jltonvgrapbhien nacH Den beiten Quelen geift Der Sejelfchaft e]u 1—924
%)Jie Daritelung, %)Jie Hedeufung Derberauszugeben begann (&Ss ijt Der in Diejer

Zeit{hrift Yrüber mehrerwmühnte „mufige He MNitenfhenfifcherei rür Den Hefuitenorden.
Iuitenfor{cher Stoverius N er us Der urnahme (Berfahren

5Jas neuelte Hüchlein Das allerdings autch Der urnahme DDLE Der püpitlicdhen He
itätigung ND 1$ 1551 : DDN 1551 Ausgabeidhon zwei YNabhre alt it bat ei1n bejonDers Der allgemeinen PDPrüfungsorönung 1$S ZUMIO mermiegenDes ema gemwählt Sgn1U SoDe 1556 AMe eglje Feile iverDen gegliedertals Jeovizenmeifter $oider )heint Die UnND untergeglieDdert in ı . a) b) Q, A0),Ungunift Die überDdDem ganzen ruc- und BuchH- BB) D 094—70

wejen Den errajjer Dazıt ezwungen 5 BA %ie Bildung Der RXandDidaten unDd CD
haben jeine DHaritelung in lautfer Eurze Slieder Dvizen 1e OCtüätte ihrer MNusbildung a) im
aufzulöjen Die einigermaßen Den Cindruck Des Jitutterhaufe ODer i anDdern Xolegien, b) i
»eritückelten madchen aur Jtitteilung Der He Kom %)ie Srundfjäge Ur  44 Die 3itation Der
legitücke AOuUs Den uelen aber ganz DEr RXanDdidaten (MWobvizen) nach Yom %)Jie

OmrTaHr Jie iIm DProfeßhaufe 5 “Homzichten Und DocCH IDare Der egjer, welcher angewanDdten Crziehungsgrundfäge %)Jienicht DDN vbornberein DDN Der Sreue UNnND 211e Sei{taltung Der Sebensmweife. %)ie Ördnungverlälligkeit Des Hiftorikers überzeugt {l De-
gierig Den ur|prünglicdhen ISortlautf Der S)uel=- $Sobens

Des erfeHrs C) %)Jie DPilege DPsS inDividuelen
len mif Dem Bericht 5 vergleichen Y$Ser aber CErgebnis unD HusblickSelegenbheit bat Die Den AUnmerkungen bis
reichlich unD angegebenen SunDorke Der IUm eINIgE Beilagen, Die mwmichtigiteBelege nachzufchlagen Der muß itaunen über Darunter, Die „Prüfungsordnung

Den KXonftitutionen vorangehenDde HKxamen
%Jie Hefuiten, ÖrDdensleben UnND Hic- generale Der RanDdidaten verlhieDdenen S a]:

{ale Iion Dr AUlfreDd Niller [DBoigt- jungen
änDders Quellenbücher NSir HN (150 S.) %)as {inD HNUL 12 widfkfigeren Stidhmworte
M 1.90 Der Überficht KHei Sftoeckius inD le, IDie (Qe=

)agt noch einmal aurfgelöft PINe große 20n Diefer eitfchrift Derel nacHh be= DDN Sefjicdhtspunkten unD Daragraphen 4  berprochen (1910) 113 81 (1911) 313 Die Hgnatianifcdhen eDantfen AMuf Den MHbDruck
(1913) (1914) (1920) 099 Der überreichen Spezifikation verzichten IDIC
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Aie Ausführung Diefes Dlanes beginnt mif Fleinere UngenauigEeiten, Die eginem JLicH£-einem Lick aur Das, IDAS Stoerckius über 1e Fatholikfen X leicht pallieren (z iIm SebrauchAufnahme uUunD Musbildung Der Jlovizen bei Der QISSorte „Klaufur“ Ur Geparation), bin-Den älferen en in Jeinen Nuelen gefunDden wegijehen.

bat. %)as (Ergebnis f» UnD 1D Fommt %Jas Züchlein bat jeinen Dlaßg mit echt in
5 Dem „Diefe leicht überjichtlichen einem Düäbdagogifchen Htagazin.VBorgünge Der Aufnahme] In Den ülteren KHeidhmannMNiöndhsorden geitalten )ich eit FTomplizierfer

in Dem ÖYrDden‘ Der Ötiftung DPS Hgna-
fius DDN 90y emi IDALC Der Unter=- Bildende un
1e zwij{chen einfachen uUnD reierlichen (Sp- er eiiter ES uUnD Die Schongauer.LübDden Damals nocH nicht in Übung MHber Da Iion Deitalozzi-VPfoffer. S  it
)omobl urnayme INns Jloviziat als Zulafiung ganzijeitigen Abbildungen unDd epiner Drei-
AUT Drofeflion Mr Das KXapitel erfolate, 10 teiligen Sarbendrucktafel. 80 (96 R@öln
verlief Der AS0rgang, bei Dem auch unge|cHrie- 1927 em
Dbenes Semwmohnbheitsrecht UunD Die algemeinen Die Berfafterin arbeitet jeit Yabhren einemFanoni{chen Aor  rirfen über Das Firchliche
Ördenswefen mit{prachen, teilmeife )ogar Eom- umrajllenDen QSSeprF über “lartin Cohongauer.
plizierter als bei Den Hefuiten. (& iDare  LA& %)as bier vorliegenDe Buch ijt eigent£lich NUL

ein Zeilftück al  IN Dem gröüßeren 35SerE IDUurDeüberhaupf gutf gemelen, IiDenn Stoeckius Darauf jeDoch jeßt ıon QOUSs Dem SrunDde verÖöffent-bingewiefen bütte, Daß )hon lange DDLE
HNanatius’ Aeiten eInN allgemeines Firchliches Licht. eil Die Ssrage nach Dem Jteifter S,
Vrdensrecht gab, 10 IDie jeßt Die ASor{chriften Der immer noch ein „Eörperlofes CSchemen“
de Kelig1081s Im Codex luris Canonicı IDOAL, bier als gelö{ft befrachtet icD %)ie voll-

itänDige Cvidenz Der Begründung annn eritauch rür Die Sejel{chaft Sefu gelten. Das Seiamtmwert bringen. (Sines AL er Das
Sm weiferen WVBerlauf )einer Unterfucdhung BucH irD in Der $3elt Der KXunftgelehrten

e{pri Der errajjer eine große 3abl DDN urjeben machen, enn Der ratjelharfe Jilteifter
MHufnahmen jJunger Seute in R5ln Sömwmen unD Der Der eifter DDN 1466 iDIie aucH
Stalien Durch Hanatius unDd leine Senvijen genanntf DiIiCD, Dem DIir 10 erriiqme KXupfers
jenen ÖYrten Die Hauptkquelle ur Die Zatfachen verDanken, ItanD Ichon jeit langem 1m
i]t Das ISSert DDN Hanfen, Äheinifche MeEten NiittelpunEkt Der Diskujlion Solgende Dunkte
AL Der HSefuiten (Bomnn nicht HinD Das Ergebnis Der Beweisführung: %)ie
KRom Hıurs Üen Stelen Dieler qganz DPS HNeifters DDN 1466 inD nicht I$3erFe

eines Ötechers, DnNDern Der beiden unDdverfraulicdhen Anmweifungen gebt hervor, Daß
Der große ÖVrdensftifter beitänDig froß ler %er JIteifter i{t Cafpar CoOongauer,
C©Omwierigkeiten einzig DIie in jeinem Crerzitien- Der Iater Illartins, Der eifter jein Sroß-buch unDd In Den Konftitutionen Der Sejel{chaft afer. ür Die Seijer unjerer Zeitfchrift FEommft
entwickelten Srundfäge ZUT Hichtfichnur Jeines eine geNAdAUE Darlegung UunD Drüfung Der e1N=-
ASerfahrens nahm. Hie Hückficht aur Den Dienit zelnen Beweismomente nicht in sSrage. Daß Die
UnND Die Chre OSopftes unDd Das Geelenheil IDAr Beweisftührung DDN itaunensmwerter ar
jein Seitftern, unDd nach Diefem Seifftern mwolte jinnigFei£t muß Ina anerkennen, auch

auch DDN jeinen Niitarbeitern \tefs gehanDelt IDeNnN Inda  — ebr als einmal erjucht 1, Den
en %as ASerfahren in Den oft IO mierigen Kopf {hütteln. Q$Sns Die Aerfafferin auUsS
Cinzelfälen en  1e Dann nach Den E Bildnifien, Handftelungen, ZYerkzeichen unDd
erFannten Firchlichen Kegeln unD Den S ol- CSondermerkmalen ales berauslieft, Mag bier

Des ge)unDden IItenihenverftanDes. unDd Da \tarEke 3 weifel ELTEdEN. es E Der
SDarum gibt in jeinen 2Yeifungen qgut nichts Keichtum — Hinmweifen 1D groß, Daß Die aur =
Genfationeles uUnND DIE GelbitverftänDdliches geitellten Hauptthefen genügenD geltüßt PL=
In Dem errajler Diejer „Sedanken“ bemun- \Qeinen morauf Doch DDL lem anfommt.
ern IDIE )eine gemaltige Arbeitstraft unD Mr. Q$Sir iDerDen Jogar nachtfräglich manches 3:
beifstreuDigkeit, mi£t Der Diefen Urmald DDN geben, IDAS uUunNs beim eriten egj]en unmahr-
Cinzelfälen unD Cinzelzitaten zu] ammen- einli vorkommen mochte icht feilen Ffann
gefragen bat Sür )pütere ZHBearbeiter DPS HKeferent Die große Hegeifterung Ur  A Das ifel=
SegenftanDds DiICD Das IiSerE eine are bild, Das als unbeDdingt eigenhänDig in Snf=
Isorarbeit Jein AÄgemein wertfvoll it U, . mwurf UuNnND Musführung bingeijtell£ DICD, Ja )ogar
Das über Die allung Der DN» als Rrone Der erie Ytartin Coongauers.
Ititufionen Yititgeteilte. OBern irD INanNn über (Ss ijt ein gufe: ilD aber DOoCH nicht DDN Der


